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StädtischeVersorgungsanstalten.Der
StadtrathatvoneinemBerichtedesM.

Dr .an ,das Projekt für dieErbauung
von Toleraillons in denVerhör¬
gungsanstalten zu , u .An¬
Diesinggenehmigt.DieKostenfür
einensolchenPavillonstellensichauf
13521 .Die Pavillons sollen in
Gots ,u .St .Andra ,nochimlaufenden
Jahrezur Ausführungkommen.
der Instandhaltungsarbeiteninstädt .
VersorgungshausezuLiesingwurden
4808fl .7 ,für solcheimMauerbach

49804bewilligt .

StädtischeGaswerke.DerKohlenvorrat
aufdenstädtischenGaswerkenbetrug
am30 .April134 .233Tonnen ,zugeführt
wurdenimApril 18726Tonnen ,ver¬
braucht19096können.AnGaswurde
abgegebenfür dieöffentlicheBeleuch¬
tung515863,fürdieprivateBeleuchtung
4,65852 ,für Hei - Koch -u .Indu¬

striezwecke8618733 .derLatsbe¬
standbetrugam30 .April17667
Tonnen ,anAug .Hochstigerwurden
im April 7028 Tonnen ,Rückwas
abgegeben .DieTherabgabebetrug
im April 10329 ,die Abgabevon
Ammonialwasser4485 .deGe¬
sammtsumme,der öffentlichenGesslan¬
menbeziffert sich mit21658 .Bei
Privatconumentenstanden ,am
30 .April68449GasmesserimBetriebe.

dieGesundheitsverhältnisseWien¬
InderamletztenSamstagabgehaltenen
SitzungderstädtischenAmts-u .Anstalts¬
ärzteerstattetePhysikusDr .Schneid,den
Sanitätshauptrapportfür denMonat

Mail .J .DieKälteu .unfreundliche
Witterungin diesemMordehatsowol
ein Krankenlandt,als auchinder
Sterblichkeit ,einen wennauch
geringenAnstiegzurFolgegehabt.
der die genzlicheBehandlung
sind220Fällezugemachtenhier
enthaltenauchkrankheitendieAlhe¬
mungsorgane2738 ,auf jeneder
Verdauungsorgane1279,aufLungen,
luberkuloseu .Sophilose694fälle .
DieGesammtsumme,der inAusübung
desamtlichenDienstesimBericht
monatausgeführtenAmtshandlun¬
genbeziffertsichmit587 .von
den der Anzeigerlich liegenden
Susationskrankheiten wurden7059
hatte ,fast ebensovielals imVor¬
monateaber am927 hättemehr
als imMaidesVorjahresgemeldet.
DasPlusverteiltsichhauptsächlichauf
Wasernu .Rauchhusten .AnScharlach

wurden 45 ,die ein 288Ade¬
nalphus15 Rothlauf200Maion
225 Reichsten 323Varillen
210 Rthl 17 hatte anzeigt ,sie
Blatternfallist seit15Monatennicht
vorgekommen .In Handhabungder
Propologis,kameszurSchließung
voneiner Volksschule ,einerKinder
krippe und zwei Kindergwegen
Doppleritis ,einerVolksschule,gewoll
Volksschulklassenu .zweiKinder¬
garten wegenMasern ,einer
Volksschule,u einerVolksschulklasse
wegenScharlach .DieVerblichkeitwa¬
einhochEsstreben ,einBericht¬

vom 26 Leibgehoren gege¬
3130 .Maider Vorjahres .Ander
Sterblichkeitparticipirtedasmann¬
licheGeschlechtmit5754 ,dasweib
liche mit 4746Porrect .Ober¬
tionen werdenlandesgericht¬
licheu 77Sanitätspolizeilichvorge¬

nen .

StenographischesPreiswaltvber¬
GesternfandimSitzungsgabedesallen
RathausesdiefeierlichePreisverteilung
des von dem besten undbegeren
bende veranstalteten rographischen
Prismenschreibens für einen
angemerklichenFoldungsschule
statt .Hiebeiwarenanwesend:
DerNeumayer ,als obder
Gewerbeschulermissen,dadirektoren
vonFortbildungsschuleSalaria
Besitz in Schultz ,Gemahlin
spektorsick ,die votamitglie¬
der die gewanten angesanten
des Direktor Prohaskenu .Dr .
Kirschanetc .die derWillschreiben
fallen sich 200Mannvon8fl .
bildungstenbeleidigt ,ZurVer¬
teilung gehengten 14 No55
belobende Angelegen .Vonder
VerteilungderPreisehielt V .S .R.
Verleger ein Auswacht ,inwelche
er auf dengroßenNutzenderStra¬
graphiefür Mädchenu .nunsei ,
weis u .bekant ,ansich
an keineandernMag .Sophiehalten
als andie Gabelsbergerische,da
und dich zur allgemeinenAn¬
kennunggelangenkann .Erschloß
mit einemhochauf derKaiser¬
his den geannetenMädchen
dankteimNamenderSchülerin,
nen ,dem v .B .deSumme
u .der Gewerbescommissionhin
die zuerkennungder feriis ,womit
der Er ihren Abschlußfand¬

Abtretung .DieSchadlosha¬
für denzur Strafeabzutretenden
GrundbeimHauseLandstraßeErberge
straft 48 vor 48 von wurdemit
25t einbestimmt.
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Der21 .DienerGemeindebezerk¬
Heutesind unter demVorsitze

desB .P .LungeundinAnwesen¬
heitderVertreterdesMagistratusdes
StadtbarentesundderStadtbuch¬
haltungeineSitzungaberdieSchaf¬
fungdesk .Beziehenstatt ,anwelcher
vertreterderGemeindenFor¬
dorf ,Petersdorf ,Namensdorf,
GrthJodlersdorfLeopolden,lega¬
Hirschstetten ,BreiteteStadtau¬

AperundGroßagersdorftheil¬
nehmen,derBürgermeisterventa¬
polter ,LandtagabgeometerJosef
BaummenbrachtedenBeschlußdes
GemeindrausschusseszurKenntnis

wonachsichdieseGemeinde,welche
ersprünglichderVereinigungauf
denwiderstrebthätte ,nunmehr
dochentschlossenhatindieEinbezie¬
sichzuwilligen .Erknüpfteher¬
an ,jedocheinigeBedingungeninBe¬
zugauf Vertretungseinergemeine
in Stadtet ,eindrath ,undBe¬
zirksertretung äußerte noch
einigeandereWünsche.BeiD.
Leegererklärte ,daßer dieBedin¬
ganzendurchwegnur alsWünsche
betrachtenkönne,unddaauchdie
Berücksichtigungderselbeninsofernesie
dieZutheilungvonMandatenandie
Gemeindearopoldenbetreffennicht
erfolgenkönne .Imübrigenkönne
dieErfüllungdieserWünschenurinst¬
reitstattfinden,alssienichtbestehen,
denGesetzenwidersprechen.g .
Bannerklärte hierauf ,er
müsseerst einenBeschlußdesGe¬
meindeausschusseswahrten .Auch
die StadtgemeindeGr .Ernsdorf
ist an die GemeindeWennmit
denWünschenachEinbeziehung

hernach treten verlich
mirinAbsichtRücksichtigt,aus
dieser Gemeinde ,dochfindet
Burgdorfabzukommenundar¬
WienanzuglichenderGemeinde
ausschuß vonGroßgersdorf ,
klärtejedoch,ineinemsolchentheil¬
weisenGebietverlust nichtzuwil¬
ligenundnureinergänzlichenEin¬
verleibungzustimmenzukönnen.
dieWünsche,welcheGr .Engersdorf
bei diesemAnlassebekanntgabbe¬
ziehensichaufSchaffungvonVerkehr
mittelnaufSchulbautenundWas¬
serversorgung,hauptsächlichaberder
HerstellungeinerBrückeüberden

denauftragzwischenGr .Engerdas
u .Albern ,Bürgerentge¬
nete :diesenletzterenWunsche
welcher einem ,von derGemeinde
Asperngestellten Verlangen ,die
brücke auf das Gemeindegebietvon
Aspernzuführen ,direkt ,widerspricht ,
nicht folge gebenzu können ,er
seijedochbereitfürdieHerstellung
einer Brückean einemzeugten
Punkte ,oberhalbdesWinterhafen
einzutreten,wobeifreilichdieKosten
vonder DonanregulirungsCom¬
sionu .densonstbetheiligtenPasto¬
ren getragen werden müsten ,
dieFrage ,obGr .Engersdorfeinge¬
verlobenist ,wurdenochnichtent¬
schieden ,sondernerst einerreifli¬
chenErwegungvorbehalten .Im
HinblickeaufdieAbwendungder
Grenzenist aberin diesemFalle
auchdieEinverleibungvonEsslin¬
genin Betrachtgezogenwerden.
dieErgebnissederbisherstattgefun¬

denen Verhand gen sind in
einemProtokolleniedergelegt
worden ,welchemals Beilageder
Gesetzentwurfüber dieVerei¬
zur angeschlossenist .DiesesÜber¬

19
ankommensammtdemGesetzet
wurfe wurde dann verlesen u .

von den anwesenden Vertretern
der Gemeindenden anBau¬
manvon Leopoldenausgenom¬
mirunterfertigt .

ZumSchlussederBesprechung
ergriff BaronPorgiret ,derin
einenseinerEigenschaftalsGemein¬
drausschussvonHirschstettenanwe¬
sendwar ,er spreche ,als erder
Altestenin derVersammlung,als
alter Wiener ,auchlangjährigesMit¬
glieddesReichsrathes ,als16jähriger
Präsident des WienerVeran¬

für Stadtintreten u .Fremder
kehr ,eilich Landwirthu .Baum
schulenbesitzerimMarchfelde .So
sei er in Wortu .Thatfürjeden
Fortschritteingetretenu .sobegrüße
er mit Freuden in Namenaller
AnwesendendieimBezugebefin¬
licheAction .DeinEntgegenkommen
der beganLüger ,der alles in
besterWeiseleite ,seinergemüth,
lichenArtzupräsidierenseierge¬
lungenherbeizuführen,daßman¬
cheBedingungen,welchevonein¬
zelnenGemeindengestellt wor¬
densind ,dochwenigstensalsMensche
Annahmefanden .ImNamenaller
dankeer demHn .D .Kürzerfür
seineunermüdlicheThätigkeit ,für
seinEintretenumNeues ,umver¬
schönerungeninVerbesserungen

vonWiendurchzuführenErschlos¬
mit einemdreifachen hochauf
DieBürger .Miteinigenherzliche
Wortendankte ,dieser für dieihm
zutheil gewordenspontaneEh¬

rung
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